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3. Der Lehrplan. 


Der im Jahre 1910 auf Grund der „Beftimmungen vom 3. Sebruar 1910“ ausgearbeitete neue 
Lehrplan wurde durch Derfügung der Königlichen Regierung zu Marienwerder vom 11. März 1911 genehmigt. 
Er lag dem Unterricht feit Beginn des Schuljahres zugrunde. Der Lehrplan 1911 hat fich, wie das aud) 
die Protokollrevifion der Schule durch Herrn Schulrat Katlubn in den Tagen vom 27. Movember bis zum 
2. Dezember 1911 ergeben hat, fehr gut bewährt. 

Auch die neue Einrichtung, daß Der Sachunterricht in der Unterftufe mit Handarbeit, vornehmlich mit 
Sormen in Ton, verbunden wird, bat fo günftige Ergebniffe gezeitigt, daß der Antrag geftellt wurde, die 
Knabenhandarbeit als felbftändiges Unterrichtsfac) mit 2 Stunden wöchentlich in die Mittel- und Oberftufe 
einzuführen. Die Genehmigung fteht noch aus, ift aber nicht zweifelhaft. Diefes neue wahlfreie Sad) 
foll im Salle der Genehmigung Oftern 1912 in Klaffe VI eingeführt und in jedem Jahre einen Kurfus 
weiter bis zur erften Klaffe fortgeführt werden. 

Die Stoffverteilung wird fid) folgendermaßen aeítalten: — Klaffe VI Modellieren, V Papparbeiten, 
IV Abflug der Papparbeiten, Holzarbeiten, III Holzarbeiten, II Glastechnik, Metallarbeiten, Anfertigung 
phufikalifcher Apparate, I dasfelbe, dazu Anfertigung ftereometrifcher Körper. 

Die Knabenhandarbeit wird in fteter Verbindung mit dem Unterricht im Zeichnen, in der Mathematik 
und Tlaturlehre ftehen. Sür diefe Sächer wird der Handarbeitsunterricht infofern von großer Bedeutung fein, 
als durch ihn der Taft- und der Gefichtsfinn in hohem Maße ausgebildet werden, die Schüler zu erhöhter 
Plaftik der Raumanfchauung gelangen und zu korrektem Meffen und Abwágen zu einander in Beziehung 
ftehender Derhältniffe geführt werden. Abgefehen von anderen erziehlichen Saktoren, die die geregelte 
Betätigung der Hand zur Folge hat, wie die Ausbildung der körperlichen Kräfte und Gefchicklichkeit und 
die Erziehung zur Sorgfalt, Energie, Sparfamkeit und Einfachheit, erfährt auch das geiftige Können der 
Schüler eine folche Förderung, daß ihnen die Arbeit aud) in den übrigen Sächern erheblich leichter als 
bisher werden wird. Der große Segen, den die verftändnisvolle Ausbildung der Hand in 9 3abreskurfen 
(chafft, wird fid) aber erft recht fpäter bei der Berufsarbeit in augenfálliger Weife zeigen. Darum handeln 
die Eltern, die ihre Söhne von vornherein am Handarbeitsunterricht teilnehmen laffen, in deren hohem 
Intereffe. 


4. Bibliothek und Lehrmittel. 


Die Handbibliothek wurde wie bisher von Herrn Mittelfchullehrer Witt verwaltet. Sie wurde nach 
Maßgabe der zur Verfügung ftehenden Mittel erweitert. Der Herr Kultusminifter überwies der Bibliothek 
durch Herrn Schulrat Katluhn zwei Bände des Werkes: „Eine Reife durch die deutfchen Kolonien“ vom 
Verlage kolonialpolitifcher Feitfchriften, Berlin, Band 4 und 5. Die Anftalt fagt für diefe wertvolle Be- 
reicherung ihrer Bibliothek herzlichen Dank. 

Wie bisher wurden die Lehrmittel für Phyfik und Chemie von Herrn Mittelfchullehrer Dreyer, für 
Naturgefchichte von Herrn Mittelfchullehrer Porafchik, für Zeichnen von Herrn 3eichenlebrer Coren? und 
für die übrigen Unterrichtsfächer von Herrn Mittelfchullehrer Kowalski verwaltet. Die im Lehrplan 1911 
vorgefehene Erweiterung des Stoffgebietes und des Unterrichtszieles in der Mathematik erforderte die 
Anfchaffung verfchiedener neuen Lehrmittel. So wurden zur Aufnahme von Slächenftücken und zum 
Seldmeffen im Sreien eine Reihe von Seldmeßgeräten, für den Unterricht in der Raumlehre eine Sammlung 
ftereometrifcher Körper angefchafft. Der Handarbeitsunterricht in der Grundklaffe erforderte die Anfchaffung 
einer ent[prechenden Menge von Plaftilina und Modellierhólzern. Die Sammlung der gefchichtlichen Bilder wurde 
ergänzt, für die Geographie wurden mehrere Wandkarten, die die Statiftik betreffen, für die Religion 2 
Karten von Paláftina und für den fremdfprachlichen Unterricht Wandpláne von Paris und London befchafft. 


IL Statiftifhe Mitteilungen. 
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Schülerzahl am 1, November 1911: 833 (ni 1. Tlovember 1910: 801). 
3m Schulbad wurden im Winterhalbjahr an 23 Badetagen (Sonnabend) 376 Bäder genommen. 
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III. Derfügungen der Behörden. 


K. Regs ule et Wl 


Mag. 21. 3. 11. 


K. Reg. II. 3. 2467. 


Mag. I P. 936 11. 


lag; 1.6. 11. 


Mag. 19. 6. 11. 


Sch. Dep. 19. 6. 11. 


Mag. 1 P. 1323. 11. 


Sch. Dep. 17. 8. 11. 
K. Reg. 21. 8. 11. 


Min. U. II D. 2511 
U. Ill. 


K. Reg. 28, 11. 11. 


K. Reg. 6. 2. 12. 


Der auf Grund der Beftimmungen vom 3. Sebruar 1910 ausgearbeitete Lehrplan 
wird genehmigt. 

Die Wahl der Lehrer Radke und Blum aus Thorn als Elementarlehrer vom 1. 
April d. 35. ift von der Königl. Reg. beftätigt. Sie find am erften Schultage vom 
Rektor in ihr Amt einzuführen. 

Die Wahl des Lehrers Rohbeck aus Thorn für die endgültige Derwaltung einer 
Elementarlebrerftelle vom 1. Mai d. 3s. wird beftätigt. Er ift am genannten Tage 
vom Rektor in fein Amt einzuführen. 

Der Lehrer an der Mittelfehule Caabs wird zum 30. September d. 3s. auf fein 
Gefuch behufs Übertritt in den Dienft am Kónial. Gymnafium 3u Thorn aus dem 
ftädtifchen Dienft entlaffen. 

Die Wahl des Lehrers Geyer aus Briefen für die endgültige Verwaltung einer 
Elementarlebrerftelle vom 1. Oktober d. 3s. ift von der Kónigl. Reg. beftätigt. Er 
ift am 12. Oktober vom Rektor in fein Amt einzuführen. 

Dem Müttelfchulrektor Lehnert wird die Aufficht über die neuerbaute ftädtifche 
Zahnturnhalle und den Turnhallendiener übertragen. 

Unter Bezugnahme auf die Verfügung vom 22. Juni 1908 I 9427/08 wird erfucht, 
die Schüler vor dem Baden außerhalb der Badeanftalten in der offenen Weichfel zu 
warnen. 

Die Wahl des Lehrers Poebel aus Gr. Bölkau, Kr. Danzig, für die endgültige 
Verwaltung einer Elementarlebrerftelle vom 1. Oktober d. js. ift von der Königl. 
Reg. beftätigt. Er ift am 12. Oktober vom Rektor in fein Amt einzuführen. 
Das Sedanfeft foll am 2. September d. 35. in der bisher üblichen Weife gefeiert 
werden. 

Das Gefuch des Mittelfehullehrers Hoppe um Verfegung in den Rubeftand am 
1. Oktober b. 3s. wird genehmigt. 

Mad) mir gewordenen Mitteilungen find feon bisher Schüler, welche eine Mittel- 
fehule durchgemacht hatten, auf Grund einer mit ihnen abgehaltenen Prüfung mehrfach) 
in die 1. Klaffe einer Präparandenanftalt aufgenommen wurden. Darin foll durch 
Tir. 5 meines Erlaffes vom 10. April d. 3s. U. III. D. Tr. 48 keine Anderung 
herbeigeführt werden. 

3n Gemäßbeit des Erlaffes vom 21. Januar d. 3s. U. III. Mr. 764 U. IL 
foll durch die in Rede ftehende Berechtigung den Mittelfcehülern, die in dem ordnungs- 
mäßigen Alter die Schule verlaffen, nur die Möglichkeit gegeben werden, in die 
Vorbereitung zum £ebrerberuf möglichft ohne Feitverluft überzutreten, der bei einer 
Aufnahmeprüfung infolge Derfchiedenheit der Bildungsgänge fewer zu vermeiden 
fein würde. 

Fur Regelung der Uebertritte von Schülern der Mittelfchulen in die Präparanden- 
anftalten wird es fid) empfehlen, daß die Dorfteher der Präparandien jedesmal 
rechtzeitig fid) mit den Rektoren der in betracht kommenden Mittelfthulen direkt 
in Verbindung feben. 

Das Gefuch des Lehrers an der Mittelfchule Sieg um Verfegung in den Rubeftand 
am 1. Januar 1912 wird genehmigt. 
Die Wahl des Mittelfehullehres Hohmann aus Straßburg W. Pr. zur Verwaltung 
einer Mittelfchullehrerftelle vom 1. April 1912 wird genehmigt. Er ift am 16. 
April o. 3s. in fein Amt einzuführen. 


IV. Gefdjid)te der Schule. 


Nächft dem Jahre 1875, in dem die „Bürgerfchule“ zur Knaben-Mittelfehule umgewandelt wurde, ift 
das Jahr 1911 für die Schule von großer Bedeutung geworden: Sie trat in diefes Schuljahr, das ge- 
wiffermaßen den Beginn der zweiten Periode ihrer neueren Gefchichte bedeutet, als vollausgeftalteter Orga- 
nismus ein; fie wurde mit einem ganz neuen, vorzüglichen Lehrplan verfehen und konnte zum erftenmal 
die Abiturienten der erften Klaffe mit Berechtigungen ausftatten. 

Leider wurde die Schularbeit Durch den gerade im verfloffenen Jahr febr lebhaften Lehrerwechfel 
erheblich beeinträchtigt. Erfreulicherweife wird aber diefem Übel durch die im Dezember erfolgte Meu- 
feftfegung der Gehälter nad) dem Tlormalbefoldungsetat der Mittelfehullehrer an den ftaatlichen höheren 
£ehranftalten vorausfichtlih ein Ende gemacht fein. Den ftädtifchen Behörden gebührt für diefe das 
Gedeihen der Schule fördernde Maßnahme befonderer Dank. 

Am 20. April wurden die Lehrer £aabs aus Srenftadt, Radke und Blum aus Thorn von dem 
Unterzeichneten in ihr neues Amt als Lehrer an der Mittelfchule eingeführt: 

„Artur £aabs, geboren am 4. 1. 82 als Sohn des Gaftwirtes Hermann £aabs in Baumgarth, 
ev. Konfeffion, beftand 13. 2. 02 in Marienburg die erfte, am 9. 5. 05 in Pr. Sriedland die zweite 
Cebrerprúfung und am 26. 6. 09 in Berlin die Turnlehrerprüfung. Er wirkte als Lehrer in Tillwalo 
Kr. Raftenburg vom 1. 4. 03 bis 1. 9. 07 und in Sreyftadt Wpr. bis 1. 4. 11.“ 

„Albert Radke, geboren am 3. 2. 68 als Sohn des Befigers Auguft Radke 3u Jagdhaus Kr. 
Deutfd)-Krone, ev. Konf., beftand in Pr. Sriedland am 4. 9. 90. die erfte und am 28. 4. 93 die zweite 
Prüfung. Er wirkte als Lehrer in Chriftburg vom 1. 11. 90 bis 1. 5. 93, in Thorn-Mocker bis 1. 4. 09 
und von diefem Termin bis 1. 4. 11 als Vertreter an der Knaben-Mlittelfchule.“ 

„Kart Blum, geboren am 11. 7. 84 als Sohn des Gutsbefibers Auguft Blum 3u Pniewitten Kr. 
Culm, eo. Konf., beftand am 11. 2. 04 in Löbau die erfte und am 8. 5. 08 in Dr. Sriedland die zweite 
Prüfung. Er wirkte als Lehrer in Stewken Kr. Thorn vom 1. 4. 04 bis 30, 9. 08, an der erften Ge- 
meindefchule in Thorn bis 1. 4. 09 und von diefem Termin bis 1. 4. 11 als Vertreter an der Knaben- 
Mittelfchule.* 

Infolge des Wachfens der Gefamt-Schülerzahl und der Herunterfegung der Maximalzahl der 
Schüler in den einzelnen Klaffen ftieg die Anzahl der Klaffen auf 21. Daher mußten 2 neue £ebrerftellen 
eingerichtet werden. Die eine wurde bis zum 1. 5. von der Hilfslehrerin Anna Julawski aus Thorn 
verwaltet und dann mit dem Lehrer Rohbeck aus Thorn befebt. 

„Maximilian Rohberk, geboren am 4. 4. 64 als Sohn des Befibers Michael Rohbeck in 
Königsgnade Kr. Dt. Krone, kath. Konf., beftand in Berent am 13. 5. 86 die erfte und am 30. 8. 89 
die zweite Prüfung. Er wirkte als Lehrer in Thom-Mocker vom 1. 7. 86 bis 1. 7. 93 und an der 
dritten Gemeindefchule in Thorn bis 1. 5. 11.“ 

Die andere Stelle verwalteten die Hilfstehrer Johann Lau bis 1. 5. und Herbert Kremke bis 
28. September. Am 1. 5. fehied der Mittelfchulfehrer Steinhauf aus, um das Rektorat der Volksfchule 
in Krempa bei Oftrowo zu übernehmen. Bis zum Beginn der Sommerferien vertrat feine Stelle die 
Hilfstehrerin Zulawski und vom 3. 8. bis zu den Herbftferien der Hilfstehrer Anton Jaeckel aus 
Thorn. Am 9. 5. erkrankte der Lehrer an der Mittelíchule Sieg; er wurde bis zu den Sommerferien 
von dem Hilfslehrer Drygalski aus Thorn vertreten. Der Lehrer an der Mittelfchule Blum leiftete vom 
30. 7. bis 23. 9. eine 8 wöchige militärifche Übung ab, während der er von der Hilfslehrerin Erna Spill 
aus Thorn vertreten wurde. Am 12. 8. legte der Mittelfchullehrer Hoppe mit Rückficht auf den 3uftand 
feiner Augen den Dienft nieder; er wurde bis zum 26. 8. von dem Hilfslehrer Felix Schulz aus Thorn 
und vom 28. 8. bis zu den Herbftferien vom Hilfslehrer Johannes Kwiatkowski vertreten. Am 30. 9. 
verließ der Lehrer an der Mittelíchule Caabs den ftädtifchen Dienft, um eine Dorfchullebrerftelle am 
hiefigen Königlichen Gymnafium zu übernehmen. Am Schluß des Sommerhalbjahres fchied der Mittel- 
f&ultehrer Hoppe nach 46 jähriger, treuer und erfolgreicher Amtstätigkeit, die er ohne Unterbrechung der 
Knaben-Mittelfchule gewidmet hatte, aus dem Dienfte, um in den wohlverdienten Ruheftand 3u treten. 


= ee 


Dem Scheidenden wurde als Auszeichnung und Anerkennung feiner treuen Dienfte am 9. 10. vor dem 
verfammelten Lehrerkollegium vom Herrn Kreisfchulinfpektor Schulrat Katlubn der ihm Allerhöchft verliehene 
Kronenorden IV. Kl. überreicht. 

Das Winterhalbjahr begann mit einem wegen erneuten Lehrerwechfels ftark geänderten Stundenplan. 
Am 12, 10. wurden die Lehrer Hermann Poebel aus Gr. Bölkau Kr. Danzig und Reinhold Geyer 
aus Briefen von dem Rektor als Lehrer an der Mittelfehule eingeführt. 

„Hermann Poeßel, geboren am 21. 6. 77 zu Löbau Wpr. als Sohn des Schneidermeifters Gottlieb 
Poeßel, beftand dafelbft am 17. 3. 98 die erfte, am 12. 6. 1900 die zweite Prüfung und am 26. 6. 08 
in Berlin die Turnlehrerprüfung. Er war als Lehrer in Tliedeck Kr. Karthaus vom 24. 10. 98 bis 1. 4. 01, 
in Lindenhof Kr. Karthaus bis 1. 4. 06 und in Gr. Bölkau bis 1. 10. 11 tätig. “ 

„Reinhold Geyer, geboren am 13. 2. 87 als Sohn des Lehrers Otto Geyer in £angendorf Kr. 
Straßburg Wpr., beftand in Löbau am 8. 3. 02 die erfte und am 10. 6. 04 die zweite £ebrerprüfung. Er 
wirkte als Lehrer zunächft in Rheinsberg Wpr. vom 16. 4. 02 bis 1. 4. 05 und dann in Briefen bis 
zum 1. 10..11.* 

Die durch den Abgang der Mittelfchultehrer Hoppe und Steinhauf erledigten Stellen wurden von 
den Hilfslehrerinnen Erna Spill und Herta Brandt aus Thorn verwaltet. Infolge einer fchweren Er- 
krankung beantragte der Lehrer an der Mittelfchule Sieg nach 42'/, jähriger Lehrtätigkeit feine Derfegung 
in den Rubeftand zum 1. 1. 12. Die Vertretung feiner Stelle bis zu diefem 3eitpunkt wurde dem Hilfslehrer 
Sran3 Kwiatkowski aus Thorn übertragen. Ebenfo wie der Mittelfchullehrer Hoppe hat auch der Lehrer 
an der Mittelfchule Sieg faft feine ganze Dienftzeit an der Knaben-Mittelfchule verbracht, 37'/, Fahre 
wirkte er an ihr mit großer Treue und reichen Erfolge. Auch er wurde durch die Verleihung des Kronen- 
ordens IV. RL. der ibm am 1. 1. vor bem verfammelten Lehrerkollegium von dem Herrn Kreisfchulinfpektor 
Schulrat Katluhn überreicht wurde, ausgezeichnet. Seine Stelle wurde vom 1. 1. 12. mit dem Lehrer 
Schwanik aus Thorn befebt. 

„Sylvefter Schwanit, geboren am 30. 12. 71 als Sohn des Befibers Auguft Schwaniß in 
Damerau Kr. Slatow, beftand in Tuchel am 24. 9. 91 die erfte und in Berent am 13. 10. 94 die zweite 
f£ebrerprüfung. Er wirkte als Lehrer in Bifchwalde Kr. Löbau vom 16. 10. 91 bis 1. 7. 93 und in 
Thorn-Mocker bis 1. 1. 97.“ 

Am 6. 11. erhielt der Mittelfchullehrer Szymanski einen vierwöchigen Krankheitsurlaub. Er wurde 
bis zum 1. 12. von der Hilfslehrerin Elfe Gehrke aus Thorn vertreten. Am 1. 1. [chied der Mittel- 
fchullehrer Sabian aus dem Dienfte an der Knaben-Mittelfchule, um einem Rufe nach Bromberg zu folgen. 
Seine Stelle wurde bis zum Ende des Schuljahres von der Dilfstebrerin Anna 3utawski aus Thorn vertreten. 

Die vaterländifchen Sefte wurden in der üblichen Weife mit Seftrede, Chorgefängen und Deklamationen 
gefeiert. Bei der Sedanfeier am 2. 9. hielt der Lehrer an der Mittelfchule Radke die Seftrede. Die Kaifer- 
geburtstagsfeier am 27. 1. wurde mit der Seier des 200. Geburtstages Sriebridjs des Großen verbunden. 
Die Seftrede hielt der Mittelfchullehrer Paul. Bei Dieter Seier erhielten die Schüler Georg Zander, Artur 
Singer aus Klaffe I und Paul Schulz aus Klaffe II als Prämie für ihre Tüchtigkeit durch den Herrn 
Kreisfchulinfpektor Schulrat Katlubn folgende von Seiner Majeftät gefchenkten Werke ausgehändigt: 
„Deutfchlands Seemacht fonft und jebt* von Georg Wislicenus, „Marinealbum“ herausgegeben vom 
Slottenverein und „Deutfche Schiffahrt in Wort und Bild“ von Hans Bobrot. 

Am 24. 6. unternahmen alle Kaffen unter Leitung ihrer Ordinarien Ausflüge nach den fehönften Punkten 
in der näheren und weiteren Umgebung Thorns. Das Wetter war prächtig, fodaf fich die kleinen Wanderer 
bald in der gehobenften Stimmung befanden, die fich teilweife zum Jubel fteigerte. Wohl jeder Teilnehmer 
dürfte an diefem Tage auf feine Rechnung gekommen fein. Rud) der 17. 6. war für die Schule ein befonderer 
Tag der Freude, an ihm fand die Einweihung und Eröffnung der neuen ftädtifchen Turnhalle, der „Jahn- 
turnhalle“, die vorzugsweife von der Knaben-Mittelfchule benubt wird, ftatt. Der Herr Erfte Bürgermeifter 
Dr. Haffe hielt die Einweihungsrede. Turnerifehe Dorführungen durch Turnabteilungen der Knaben- 
Mittelfchule und des Turnvereins geftalteten die Seier zu einer febr eindrucksvollen. Mit diefem Bau, 
deffen äußere, recht gefällige form und innere gediegene und praktifche Ausftattung zur freien, fröhlichen 
Betätigung der Kräfte geradezu einlädt, ift einem von der Knaben-Mittelfchule tange gefühltem Mangel abgeholfen. 
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Am Abend des 15. 9. vereinigte fid) das gefamte £ebrerkollegium anläßlich des 40 jährigen Dienft- 
jubiläums des Lehrers an der Mittelfchule Marks zu einem Bierkommers im Artushof; in einer Anfprache 
würdigte der Rektor die Verdienfte des jubilars um die Schule und feine bewundernswerte körperliche 
und geiftige Srifche. 

Am 1. 6. fand in der Aula eine Kreislehrerkonferenz unter dem Dorfiß des Herrn Kreisfchulinfpektors 
Schulrat Katluhn ftatt. Der Einladung zur Teilnahme folgte das Lehrerkollegium vollzählig. In den 
Tagen vom 27. 11. bis zum 2. 12. wurde die Schule von dem Herrn Kreisfchulinfpektor Schulrat Katluhn 
einer eingehenden Protokollrevifion unterzogen. Im Auftrage des Königlichen Konfiftoriums befuchte Herr 
Pfarrer Jacobi in Thorn in den Tagen vom 21. bis 22. 9. und 6. bis 10. 3. den evangelifchen Religions- 
unterricht aller Klaffen. 

Der Gefundheitszuftand der Schüler war im verfloffenen Schuljahr febr gúnftig. Schwere Erkrankungen 
kamen nicht vor. Auch der Gefundheitszuftand der Lehrer war zufriedenftellend. Durch leichte Erkrankungen 
wurden am Dienft behindert: 

Der Rektor vom 5.—14. 2 wegen Influenza; 

„ Mittelfehulehrer Szymanski am 21. 9., vom 31. 10.—1. 12. wegen Neurafthenie, am 
26 51. un0)15,. 2,, 
Witt vom 10.—11, 1., 


> e Sabian am 8. 11., 

» = Ruppin am 6. 3., 

» Lehrer an der Mittelfchule Marks am 23. 1. und vom 9.—17. 2. wegen Influenza und 
" » SS Š Blum am 25. 9. 


Es wurden beurlaubt: 
Der Rektor vom 30. 8.—1. 9. nach Berlin perfönlicher Angelegenheiten halber und vom 28. 10. bis 
13. 11. wegen Scharlach in feiner familie. 
Mittelfehullehrer Szymanski vom 3.—4. 8. nach Breslau zur 3ubelfeier der Univerfität; 
am 15. 1. wegen feines Umzuges; 
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5 » Sabian am 28. 6. nad) Bromberg zur Probelektion; 
- a Sd med el vom 16.—18. 5. nad) Danzig zur Ablegung des Rektorexamens; 
^ - NMarafchewski desal.; 


Feichenlehrer Lorenz vom 3.—12. 8. nach Breslau zwecks Beendigung des Ausbildungs- 
kurfus für Sachzeichnen der Maler an der Handwerker- und Kunftgewerbe- 
fchule; 

Cehrer an der Mittelfchule Rohbeck vom 3.—5. 8. nach Pofen zur Ausbildung im Sachzeichnen 

für Metallarbeiten und vom 5.—6. 9. nach Königsgnade bei Dt. Krone 

wegen des Todes feiner Mutter; 
Radke vom 1.—2. 3. wegen eines Unglücksfalles in der Samilie. 


» 
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V. Mitteilungen an die Eltern. 


Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag den 16. April vorm. 9 Uhr. Die Aufnahme der Anfänger 
(für die Klaffe IX) findet am Donnerstag den 28. März vorm. 9 Uhr ftatt, die Aufnahme von Schülern 
für die anderen Klaffen am Montag den 15. April vorm. 9 Uhr. Bei der Anmeldung find der Geburts- 
fchein, der Impf- bezw. Wiederimpffchein, das Abgangszeugnis oder der Überweifungsfchein der 3ulebt 
befuchten Schule und von den evangelifchen Anfängern der Tauffchein vorzulegen. Schüler der biefigen 
Dolksfchulen, die nad) dem Urteil ihrer Lehrer das Jiel der Klaffe IV gut erreicht haben, gehen ohne 
Prüfung in die Klaffe VI der Knaben-Müttelfchule über. Die Prüflinge haben Schreibmaterial mitzubringen. 

Zur befonderen Beachtung gelangen hierunter die Beftimmungen über die „Berechtigungen für Schüler 
voll eingerichteter Mittelfehulen* zum Abdruck: 


= |: 


Berlin, den 10. April 1911. 

„m Anfchluß an den Erlaß vom 3. Februar 1910 betreffend die Neuordnung des Mittelfchulwefens, 
fege id) die Königliche Regierung davon in Kenntnis, daß bis jebt folgende Berechtigungen für Schüler und 
Schülerinnen voll eingerichteter Mittelfchulen vereinbart worden find: 

Diejenigen, die eine neunklaffige Mittelfchule erfolgreich bis zum Schluffe befucht haben, können 
zugelaffen werden: 

1. zur Ablegung der Prüfung für Einjährig-Sreiwillige vor Vollendung des 17. Lebensjahrs, wenn 
fie fid) am Unterricht in einer zweiten fremden Sprache beteiligt haben; 
als Anwärter zum mittleren Poft- und Telegraphendienft; 
in bie Uorklaffen der höheren Mafchinenbaufchulen zu Coin und Pofen; 
in die 5. Klaffe der höheren Mafchinenbaufchulen, wenn fie fid) die Berechtigung zum einjährig- 
freiwilligen Militärdienft erworben haben; 
5. in die 2. Klaffe der Präparandenanftalten; 
6. zum Befuche der ftaatlichen höheren Gärtnerlehranftalt in Geifenheim und Proskau; 
7. zum Bureaudienft in der Mehrzahl der Städte aller Provinzen. 
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Sür den Befuch der £andwirtíchafts- und Sorftlehrlingsfchulen und für die Laufbahn des Sorftichub- 
dienftes fowie für die Stellung eines mittleren technifchen Beamten in Der Weinbauverwaltung erhalten fie 
ähnliche Berechtigungen wie fie die Schüler höherer Schulen befiben.* Bei entfprechendem Alter finden die 
Abiturienten auch in die I. Klaffe der Präparandenanftalt Aufnahme, wenn fie die hierzu erforderliche Prüfung 
befteben. (Siehe Erlaß des Min. auf Seite 7 des Berichts.) 

Über die Erwerbung des Einjährigenfcheines durch Mittelfchüler ift dem gefchäftsführenden Aus- 
fchuffe des preußifchen Vereins für das mittlere Schulwefen vom Kriegsminifterium unterm 23. Sebruar 1912 
folgende Tlachricht 3uaegangen: 

„Es ift eine Änderung der Wehrordnung beabfichtigt, fo daß künftig mit Genehmigung der Erfab- 
behörden II. Inftanz Schüler von 9klaffigen Mittelíchulen, die diefe mit Erfolg bis zum Schluß befucht 
haben, zur Ablegung der Prüfung für den einjährig-freiwilligen Dienft vor einer Drüfungskommiffion 
fon vor Vollendung des 17. Lebensjahres 3ugelaffen werden können, wenn fie fid) während des Sehul- 
befuches am Unterricht in einer zweiten Sremdfprache beteiligt haben. Die entfprechende Anweifung der 
Erfagbehörden und Drüfungskommiffionen ift jedoch von der 3uftimmung des Herrn Reichskanzlers abhängig, 
die 3. 5t. noch ausfteht. Vorausfichtlich wird die Anweifung aber fo zeitig erfolgen, daß Mittelfchiiler noch 
im Srühjahr diefes Jahres zur Prüfung zugelaffen werden können. 3m Auftrage: Wandel.“ 


Serienordnung für das Schuljahr 1912/13. 


Schluß | Beginn 
des Unterrichtes 


Oftern Sonnabend, den 30. März. Dienstag, den 16. April. 
Pfingften Donnerstag, den 23. Mai. Donnerstag, den 30. Mai. 
Sommerferien Mittwoch, den 3. 3uli. Mittwoch, den 7. Auguft. 
Herbftferien Mittwoch, den 2. Oktober. Dienstag, den 15. Oktober. 
Weihnachten Sonnabend, den 21. Dezember. Sreitag, den 3. Januar 1913. 


Schluß des Schuljahres; Mittwoch, den 19. März 1913. 
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VI. Verzeichnis 


der mit dem Zeugnis der Reife entlaffenen Schüler. 
Oftern 1912. 
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Jahre Jahre 
Stand und Wohnort | Kon- lin derlin der 


des Daters 
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Geburts- 


Name Berufswahl 


Mt. 3abr Ort 


Hier, Adolf Denfau, Kaufmann, Kaufmann 
Kr. Thorn | Damerau, Kr. Culm 
2.| Ehm, Kurt 29.| 9. | 96 Sorfth. Eulen-| Königl. Sórfter T 3 | Spediteur 
berg, Kr. 3irkel 
3. | Singer, Artur 18.| 1. | 98 Thorn Poftfchaffner a. D. 1 | Lehrer 
Thorn 
4. | Sroefe, Erich 5. | 7. 95 | Königsberg | 3ollauffeber, Thorn 2 | Kaufmann 
i. Dr. 
5. | Gerhard, Rudolf 3. 10.) 96 Tuchel Gerichtsvolßieher, 1 | Kaufmann 
Thorn 
6. | Heider, Georg Oftrowo | Militärgerichtsbote, | ev. | 1 | 1 | £ebrer 
Thorn 
7.| Iltmann, Oskar Thorn Dorarbeiter, Thorn | en | 8 | 1 | Lehrer 
8. | Knopf, Paul Thorn Malermeifter, Thorn} ev. | 9| 2 | Spediteur 
9. | Saux, Erich Küftrin Babnunteraffiftent, | ev. | 6| 2 | £ebrer 
Cborn 
10. | Methner, Siegfried | 15. 4. | 96 Thorn £okomotiofübrer, |mof.| 10 | 2 | Kaufmann 
Thorn 
11. | Morchner, Hermann | 21.| 2. | 97 Thorn Bauunternehmer t, | ev. | 9 | 1 | Schloffermeifter 
Thorn 
12. | Priebe, Srit 20.| 6. | 97 Thorn Bäckermeifter +, | evo. | 7| 2 | Kaufmann 
Cborn 
13.| Roeder, Bruno > Thorn Befiger, Thorn ev. | 10 | 2 | £andwirtíchafts- 
TY fcbule Marienburg 
| 14. | Schmolinske, Erich Thorn Eifenbahnfchaffner, | ev. |} 9 | 2 | Kaufmann 
Thorn 
15. | Schuß, Kurt Thorn Deftillateur, Thorn [ ev. | 8]| 2 | Lehrer 
16. | -Skoniecano, 18. 4. | 97 | Hohenfalza |Modelltifchler, Thorn |katb.| 6 Elektroingenieur 
Miecyslaus 
17. | Weydert, Adonis 5. | 11.) 95 Thorn Sleifchermeifter +, | ev. | 5| 2 | £ebrer 
Thorn 
18. | Jander, Georg 29.| 9.195 | £ef3c3, Kr. Gutsbefißer, ev.| 1| 1 | Landwirt 


Hohenfalza | Steinau, Kr. Thorn 


Am 1. April 1912 feheidet der Unterzeichnete aus feinem ibm lieb gewordenen Amte an der Knaben- 
Mittelfchule, um die Leitung der ftädtifchen gehobenen Schulen in Ragnit 3u übernehmen. Allen, die ihm 
in feinem verantwortungsvollen Amte förderlich gewefen find, insbefondere dem Sehrerkollegium, den 
ftädtifchen und ftaatlichen Auffichtsbehörden fagt er für ihre Hilfe und ihr Wohlwollen herzlichen Dank. 


Der Rektor. 
Richard Lehnert. 


